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r 50 Halle a Montag den 31 Januar 1910
ſcheinlicher Erregung das Haus verlaſſen es wird ihm und j Stimmen glatt geſiegt Ein beſchämender Ausgang der

2 ſeinen Freunden ſchließlich wohl zum Bewußtſein gekommen Wahl für das Bürgertum um ſo eſchämender wenn mannker und Reichstag ſein daß ſolche Provokationen im Reichstag nicht am Platze bedenkt daß noch bei der letzten Wahl im Jahre 1907 das

u ſind Bürgertum für die Hauptwahl eine Mehrheit von 5200on unſerem Berliner Mitarbeiter Jm übrigen glauben wir nicht daß es ſich bei dieſem Stimmen aufbrachte eine Mehrheit die für die Stichwahl
e if i Auftreten des Bündlerhäuptlings nur um eine rethoriſche Allerdings infolge des Abſchwenkens des Freiſinns in dast Der junkerlich agrariſche Heißſporn v Olden S leiſung anvelt Alle kommt e den 2sialdemokratiſche Lager auch damals ſchon auf 300 und

hat am Sonnabend im Reichstag einen Sturm des ntgleiſung handelt lem uſchein nach kommt es den einige Stimmen zuſammenſchmolz Damals erhielten im
r durch Aeußerungen heraufbeſchworen die als Konſervativen und Agrariern darauf an ſich von neuem in erſten Wahlgange bei einer Wahlbeteiligung von 20 956
Unwillens u Verfaſſungsbruch und Hochverrat auf der Oeffentlichkeit als Verfechter preußiſcher Kronrechte auf gültigen und 71 ungültigen Stimmen 84,4 Prozent Dr
Aufreizung 3 ſind Herr v Oldenburg macht aus ſeinem zuſpielen Die diesjährige Heerſchau des Bundes der Land Winter Natl 6089 Leber Soz 7875 Schack Wirtſch

wirte im Zirkus Buſch ſteht bevor und Herr v Oldenburg Vg 6985 bei 7 zerſplitterten Stimmen Jn der engeren
hat anſcheinend im Reichstag bereits den Ton angegeben Wahl erhielt Schack der im November 1905 den Wahlkreis
der im Zirkus Buſch in entſprechender Verſtärkung ange für die Deutſchſozialen von den Nationalliberalen erobert

a ſchlagen werden ſoll Man erinnert ſich daß auch in der hatte 9834 der Sozialdemokrat Leber 9509 Stimmen von
efügt Er ſchwärmte für die gute alte Zeit wo die läſtige a der Geſamtzahl von 19 343 gültigen Stimmen d h bei einerKontrolle des Parlaments noch nicht herrſchte wo die öffent vorjährigen Verſammlung des Bundes der Landwirte von Fzahlbeteiligung von nur 79,5 Progß Der Wahlkreis war

Meinung noch bedeutungslos war und wo der fort den verſchiedenſten Rednern der Verſuch gemacht wurde den von 1903 bis zum Tode des Abgeordneten Fries natio
r tliche ſüddeutſche Geiſt noch nicht belebend wirkte Schon Kaiſer gegen den Reichstag auszuſpielen und die Agrarier nalliberal vertreten vordem von 1881 an durch Mit
ſchrit Latſa che daß Offiziere ſich heute mit ihren Beſchwer als die einzige zuverläſſige Schutztruppe des Herrſchers hin glieder der Fortſchrittspartei bezw der Freiſinnigen
in der Abgeordnete wenden ſah Herr v Oldenburg ein Zuſtellen Der Bundesvorſitzende Frhr v Wangenheim Volkspartei während er von 1867 bis 1878 national
den An des Niedergangs And ſein Staatsideal kleidete er Prach bereits in der Eröffnungsrede aus daß die Vorgänge liberale Abgeordnete in den h h G

r Worte daß der Kaiſer imſtande ſein müſſe durch im Reichstag die ſich im letzten November abgeſpielt hatten Andrerſeits wird zu der Wahl rn es im egenſatz
men Leutnant mit zehn Mann den Reichstag ſchließen zu allen patriotiſchen und royaliſtiſch denkenden Männern das zu der obigen Nachricht ſtehende Reſultat gemelder

ernte 0 W 8 t 0

ge aßt worden ſi
Herzen keine Mördergrube und liebt es im Parlament und
draußen ſtarke Töne anzuſchlagen Am Sonnabend hat er
ſeinen bisherigen Leiſtungen ein neues ſtarkes Stück hinzu

h u on ipſ Schamgefühl und ein Gefühl des Zornes durch die Adern Eiſenach 31 Jan Das bisherige Reſultat läßt mitne m Penanſttaneee a re Weg den getrieben hätten Die Unverfrorenheit dieſer Aeußerung Sicherheit erwarten daß eine Stichwahl zwiſchen
vier Oldenburgiſche Vorſtoß erhöhte politiſche Bedeutung war um ſo ſtärker als bei den Verhandlungen im Reichs dem Nationalliberalen und dem Sozial
die von allen Parteien des Reichstages mit Ausnahme der tag auch der Redner der Konſervativen ebenſo wie kurzz demokraten notwendig wird Es wurden gezählt
Konſer vativen denn auch ſofort erkannt wurde Dieſe all vorher der Elferausſchuß der konſervativen Partei eine Ein für den nationolliberalen Kandidaten Dr Appelius

ſchränkung des perſönlichen Regiments gefordert hatte Aehn 5919 für den Kandidaten der Wirtſchaftlichen Vereini
liche Angriffe gegen den Reichstag haben ſich dann auch gung 2 n m u d tet da nd

w M S andere Redner im Zirkus Buſch geleiſtet Offenbar ſoll Leber immen Der Sozialdemokrat hat rune n Anserig kann wer die erfreute Begiet dieſe Taktit ſortgeſeht werden Wir glauben freilich daß 90 Stimmen zu wenig für die abſolute Mehrheit Man
erſcheinung dieſes junkerlichen Vorſtoßes Mit Recht hob Herr v Oldenburg jetzt arg vorbeigehauen hat und daß dieſe darf damit rechnen daß die Reſultate aus den drei noch
Abg Schrader der bald darauf in der ſachlichen Er dreiſte Provokation aller auf dem Boden der Verfaſſung ausſtehenden Dörfern nicht zugunſten des Sozialdemo
örterung zum Wort kam hervor daß die Aeußerung des ſtehenden Reichsbürger ihm und ſeinen Junkergenoſſen kraten ausfallen werden
Herrn v Oldenburg im Grunde als eine Verletzung des ſchlecht bekommen wird

Gegen die SchiffahrtsabgabenReſpekts vor der Krone anzuſehen ſei da dem Kaiſer Hand t
n n don r h nicht n Wie aus Main z gemeldet wird haben die Landesönne und nicht begehen würde provozierende Auf D R g dtreten des oſtelbiſchen Junkers hat im Reichstag allgemeine eutſch S eich ausſchüge der Rhein Elbe und Weſerintereſſenten u er

Empörung hervorgerufen und die Erregung machte ſich neuter Eingabe an den Bundesrat ſich gegen den Entwurf
neben ſcharfen Erwiderungen gegen Herrn von Oldenburg g der preußiſchen Regierung betr Erhöhung der Schiffahrtsin kritiſchen Bemerkungen gegen die Geſchäftsführung des Die Reichstagserſatzwahl in Eiſenach abgaben ausgeſprochen und unter Bezugnahme auf ihre
izepräſidenten Erbprinz zu Hohenlohe Luft der Ueber das Reſultat der am Sonnabend in Eiſenach früheren Kritiken an dem Geſetzentwurf um deſſen Ableh
die Ausfälle des konſervativen Heißſporns ohne jede Rüge erfolgten Wahl wird gemeldet nung erſucht
gelaſſen hatte Dagegen war der von Gnaden des ſchwarz i 20 ig Sonn mittgablauen Blocks zum Präſidenten berufene Erbprinz ſehr Eiſenach 30 Jan Nach den bis Sonntag vormittag
eifrig in der Erteilung von Ordnungsrufen gegen aufe vorliegenden Ergebniſſen der Reichstagserſatzwahl im Autonomie ſür Elſaß Lothringen
geregte Sozialdemokraten und das Haus wird am Diens Kreiſe II Sachſen Weimar waren abgegeben für Leber Uns wird aus Straßburg i E telegraphiert
tag auf eine vom Abg Ledebour eingelegte Beſchwerdej Soz 10 181 für Dr Appelius Ratl 5716 für Die gemeinſchaftliche Wahlrechtsverſammlung des ſozial
zu entſcheiden haben ob der dieſem erteilte Ordnungsruyf Sädrich Deutſchſoz 3940 Stimmen Da nur noch die demokratiſchen und liberalen Vereins in Straß

gemeine Erkenntnis die ſich recht temperamentvoll Luft
machte und die in den Erklärungen der Abgeordneten

berechtigt war Von der Beſetzung des Hauſes wird es avp Wahlergebniſſe von zehn kleinen Orten ausſtehen von burg war von über 5000 Perſonen beſucht Jn einer
hängen ob es zu einer Präſidentenkriſis kommt Der Ur denen man eine weſentliche Aenderung des Geſamtergeb Reſolution wurde einſtimmig eine autonome Ver
ber des Sturmes Abg v Oldenburg der in der Geſchäfts niſſes nicht erwartet dürfte die Wahl Lebers geſichert ſein faſſung mit allgemeinem gleichen direkten und
ordnungsdebatte ſeine Aeußerung etwas abzuſchwächen Danach hat der Sozialdemokrat Leber die 10 aus geheimen Wahlrecht auf Grund der Proportionalwahſ
r a afür wer von Sin ger den Vorwurf des Knei ſtehenden Orte werden das Ergebnis kaum mehr weſentlich zum Landesausſchuß gefordert

hören mußte hatte mitten in der Sitzung in augen beeinfluſſen mit einer Mehrheit von rund 506

r e a C regeverbeſſerer ſein Die Jlluſtonen mit denen er ſich ſelbſt ge nauſiſchen Stammtiſchrunde zu ſuchen Etwas blaß und
Feuilleton füttert will er untere andere verteilen ſeine Millionen blutarm iſt nur die Charakteriſierung der Johanna aus

ca per arten en ſeine Monte Chriſtoſchätze gefar m S vnlich ſtarken Erfolg hatt
Un ollen dem Heimatſtädtchen zufließen Das Stück das einen ungewöhnlich ſtarken Erfolg hatteer e Felix OHriginalroman a Er fühlt jenes Verlangen von dem in Goethes Wer ſchon nach dem 2 Akte ſetzte der Beifall des ausverkauften

dem Schwediſa thäßler Fortſ Das Spukhaus Aus ther die Rede iſt Wie der unruhigſte Vagabund ſehnt er Hauſes ein der ſich nach dem 3 Akte zu einer Ovation für
ſhaf ſchen von P von den Toſch Kunſt und Wiſſen ſich zuletzt wieder nach dem Vaterlande er iſt glücklich in die auf der Bühne erſchienenen Autoren ſteigerte war

u n

aft Theater und Muſik der Mondnacht bei Nachtigallenklang unter der duftenden mit einer Liebe und Geſchicklichkeit inſzeniert ſo wie ich ſie
ELinde vor der Waldmeiſterbowle ſitzen zu können Er will im Neuen Theater noch nie zuvor beobachtet habe

t t ſein Vermögen dem Heimatsſtädtchen ſchenken unter der Be Was Herr Direktor Mauthner in der Maibowlen und inrurs en Pr dingung daß man hier den philantropiſchen nicht der Stammtiſchſzene 2 Akt geleiſtet die Treue mit der
9 freigeiſtigen Jdeen denn mit denen ſteht eine Klauſel im ſzeniſch jeder Federſtrich der Dichter reſpektiert worden wieDi Teſtament doch zu ſehr in Widerſpruch Wünſchen des die Kardinalforderung des bewegten Bühnenbildes ben te Perle der Antillen Geſchenkgebers Rechnung trägtk So denkt der Eine Jnachtet und die Sprachtechnik der Künſtler ausgefeilt war
ten Komödie in 4 Akt dem Städtchen das alſo beſchenkt werden ſoll leben aber alles das ergab eine Kompoſition die imponieren mußteen von Arno Holz und Oskar Jerſchke S AutoEin geiſtvoll u ä noch Andere Der Strom der Zeit iſt an dieſen nichts Man merkte es Jm Neuen Theater herrſcht in der Regieuns einwirt e Stück das mit zwingender Gewalt auf als Steuerzahlern vorbeigerauſcht die Fluten haben ſie ein Wille Dort macht nicht jeder der Mitſpielenden ſeine
j welle von t den von jenen das uns mit einer Sturz kaum benetzt Der Horizont iſt ebenſowenig größer geworden Szene ſelbſt deshalb die imponierende Geſam t wirkung

eine Komsri enziöſen Aphorismen übergießt wohl aber als die Honoratioren Stammtiſchrunde am Schwarzen Eine durch Jmpulſivität und Echtheit wirkende Künſtler
g in einer wunden der konſequent und haarſcharf Charaktere Adler an der ein aſthmatiſcher Sanitätsrat ein die Re geſtalt iſt Hans Lindegg der als Dr Dihm in der

nderbar genauen und geſchickt beleuchteten Porſerveoffiziers Allüren bis zum Ekel äußernder Amtsrichter geſchickten Creszendierung ſeiner Worte vor allem auffielträti z tpaar Duhergtrhgeführt werden Keine Fabel in die ein ein orthodoxer Paſtor der eine Volkshochſchule als geiſtige Prächtig in der Charakteriſierung waren auch der tartüſfi
J ein Zwirn sf re le einmünden im Gegenteil dünn wie Brunnenvergiftung betrachtet ein Bürgermeiſter der alles ſierende Bürgermeiſter Unger Michael Pichon der nicht

vier Akte en ſchlingt ſich das erörterte Problem durch unter dem Geſichtswinkel der Kommunalfinanzverbeſſe eine Sekunde Geſte und Mimik vergaß ſowie die Fatzken
nur eine Die täten s auch denn der letzte Akt bringt rungsgelegenheit prüft die Elitetruppe darſtellen Und geſtalt die Paul v Prangen dem Anmtsrichter lieh be

e gehängt esſzene die im dritten als Finale an dieſe Anderen ſind nicht gewillt das heilige Palladium ſonderes Intereſſe fand die Szene zwiſchen dem Dr Dihm
Plaſtit erden konnte aber eine Milieuſchilderung eine ihrer Vorvorderen dahinzugeben ſind nicht gewillt ihre und dem Regierungsrat von Reichlin die vielleicht noch
Fallen drg den Figuren ſo fein ausgeprägt daß beim kleinlichen e beihen antaſten zu laſſen Das hat mehr gefeſſelt hätte wenn der ſonſt vorzüglich ſpielende

t ümriſſen es Vorhanges jede der geſchauten Gruppen ſcharf der Utopiſt überſehen Lieber ſoll die Millionen Erb Künſtler Fr A Gros eine Nüance r er und re
4 Handinn vor dem geiſtigen Auge ſteht Es iſt nicht die ſchaft in Trümmer gehen Und mit der Erkenntnis daß die ſervierter geblieben wäre Dann hätten Licht und
7 tiſche Mir dern der Charakter der hier die dramag Weltreformation nicht einen Schritt vorwärts kommt ſo Schatten die Verſchiedenheit der Charaktere ſtärker gewirkt

Denen v on den t Wir finden keine neuen Gewäſſer in lange der Geiſt des engherzigen Philiſter und Spießertums Frau Bensberg Mauthner gab die Matrone Agathe
t trieben wi d erren Holz und Jerſchke Perlenfiſcherei ge jedes Vorwärtsdrängen mit einer chineſiſchen Mauer ein mit Ruhe und Liebe Frl Gersdorff die Johanna mit

bis auf den ver wie ſie dieſes Metier ausüben wie ſie ſchnürt gibt der hochherzige Nabob ſeine Abſicht auf richtigem Empfinden Jn den kleineren Rollen von denen
unter das t Grund tauchend das Kleinod aus felſigem Riff Damit könnte das Stück ſehr gut a e e wenn jede durch die brillante Maske beſonders gewinnen mußteFiligrang Hinkelr e Sonnenlicht bringen das iſt dramatiſche die Verfaſſer ſich nicht in den Ko geh tten die Komödie bewährten ſich ausgezeichnet Karl Heinke Paſtor Leon

Man eit die feſſeln muß mit einem Liebesidyll zu krönen das weder für die Löſung Jaccard Sanitätsrat Artur Wagner Kettor
die Anverſorntt t das Aufeinanderprallen alter Gegenſätze des Knotens noch zur Abrundung der Fabel t t ler und Kurt Hermann als Wirt Pfeiffere des ein whnli keit zweier Anſchauungen Jn dem Kopfe Der hohe Wert dieſer reiz und geiſtvollen Arbeit iſt ie Dichter des Traumulus die ihre Perle der An

7 hein malt ſich die Welt wie ein kleines Wolken wie ſchon am Anfang angedeutet habe in der geſchickten tillen der Direktion des Neuen Theaters zur ng
lehrter Weg hat an die Sterne ſeinen Ruhm als Ge ierung der Kleinſtadttypen in der präziſen Dialog überlaſſen haben werden mit der geſchickten ig gern

geknüpft jetzt will er auch als Menſch Welt rung und in der prägnanten Porträtierung der ba l einverſtanden geweſen ſein Endlich einmal eine



ſchreibt uns
4 Zum Bocholter Streit zwiſchen Aerzten und Kranken

lkaſſenverband iſt über ein eigenartiges Vorkommnis zu be
richten

Nachdem ſich die hol ländiſchen Aerzte in denGrengeecleee mit ihren durch den Kaſſenverband ausge

ſperrten Bocholter Kollegen ſolidariſch erklärt haben
ſind die holländiſchen Mitglieder des Kaſſenverbandes ohne
ausreichende ärztliche Hilfe Den holländiſchen Arbeitern
einer Fabrik der Fabrik auf dem Fildecken iſt nun mitgeteilt worden daß ſie ihre Kündigung in 14 Tagen zu er
warten hätten wenn ſie in Holland nicht erreichten in
Krankheitsfällen von den dortigen Aerzten behandelt zu
werden es verlautet daß die übrigen Fabriken ſich dem an
ſchließen werden Dieſes Vorgehen bedeutet eine äußerſt
harte e h die um ſo ungerechter erſcheint als jene
Arbeiter ja ohne W eigene Verſchulden der ärztlichen
Hilfe entbehren müſſen man ſucht vielmehr die dem Kaſſen
verband geſetzlich obliegende Verantwortlichkeit auf die
Verſicherten abzuwälzen nachdem ſich die durch Herbei
ziehung auswärtiger Aerzte bewirkte Worg der Kaſſen
mitglieder als unzureichend erwieſen hat Das Bedenkliche
aber liegt darin daß dieſe Verſicherten mit ihren Familien
durch Verluſt des Arbeitsverdienſtes mitten im Winter für
Verhältniſſe büßen ſollen an denen ſie ſelbſt gänzlich un
ſchuldig ſind

Parteinachrichten
Die Geschichte der politischen Parteien
I C Jn ſeinem zweiten Vortrage über die Geſchichte der

politiſchen Parteien behandelte der Abg D Naumann geſtern
der Zeit von 1878 bis zur Gegenwart Jn ungemein plaſtiſch
wirkender Darſtellung wies der Redner die großßen leitenden Ge
ſichtspunkte dieſer Epoche auf und er zeichnete in feinen treff
ſicheren Pinſelſtrichen ein bei aller Knappheit der Diktion voll
abgerundetes Bild der Parteien Entwicklung wie ſie kam und
wie wir ſie jetzt vor uns ſehen Der liberalen Epoche von 1848
bis 1878 ſtellte Naumann die jetzt noch andauernde Epoche der
konſervativ klerikalen Vorherrſchaft gegenüber Frützer klang das
Wort national wie der ſieghafte Schritt der Bataillone vor
Paris jetzt aber weiſt es lauter ängſtliche Züge auf die Ab
lehnung der Nichtſtammverwandten die Ablehnung der Einfuhr
vom Ausland die Beſorgnis vor der Kraft des Einzelnen Alle
Kleinlichkeiten des deutſchen Charalkters krochen in dieſer Epoche
wieder hervor Und dann ein weiterer charakteriſtiſcher Unter
ſchied den Naumann vorzüglich herausmeißelte Früher wählte
der Staatsbürger im großen und ganzen den den man ihm vor
ſchlug ohne ſeinerſeits irgend welche Bedingungen zu ſtellen Nun
aber betrachtet der Wähler ſeinen Zettel als eine Anweiſung für
irgend einen kleinen oder großen Vorteil Die Politik wird nun
nehr zur Wirtſchaftspolitik ſie wird Frage der Jntereſſen der
Einzelnen Die ſtaatsrechtlichen Fragen müſſen demgegenüber
in den Hintergrund treten Sozialismus und Zölle dieſe Fragen
beherrſchen die Situation

Naumann ſchilderte intereſſant die Hoffnung Bismarcks auf
das Zergehen des Zentrums nach der Beendigung des Kultur
kampfes eine Hoffnung in der er ſich gründlich getäuſcht ſah
den Zuſammenſchluß der freiſinnigen Parteien im Jahre 1884
den für die Erwartungen der Liberalen zu frühen Tod Kaiſer
Friedrichs die zum Zweck der Zerſpaltung des Liberalismus von
Bismarck inſzenierte beſtändige Aufwühlung gegen die Sdzial
demokratie den Fall des Sozialiſtengeſetzes und den Sturz Bis
marcks Sehr markant kennzeichnete Naumann die ausſchlag
gebende Bedeutung des Zentrums das nie
regiert da es geborene Minderheitspartei iſt aber es ge
ſchieht nichts was das Zentrum nicht will Das Zentrum iſt
das Maß aller Dinge in ſeinen Reihen werden alle Gegenſätze
vorher lebendig und entſprechend ausgeglichen die nachher in der
Geſetzgebung ſich geltend machen Von ihm rührt die Tendenz
zur Extrageſetzgebung für alle Volksſchichten mit der Abſicht dem
Schwachen zu helfen und den Starken zu hemmen Denn für den
Wahlzettel muß der Maſſe etwas geboten werden Das Zen
trum ſtimmte der Vermehrung der Flotte zu ohne darauf zu
achten daß gleich gezahlt werde Die Schulden wuchſen lawinen
artig

Naumann ſchilderte dann die Verjüngungsverſuche bei den
Konſervativen Tivoli Antiſemiten und blieb längere Zeit
beim Bund der Landwirte und den durch ihn angeregten Zwiſchen
ſtationen mancherlei Art zwiſchen Wählerſchaft und Partei
leitung ſtehen Der Liberalismus konnte nichts dagegen machen
daß die Menſchen nach rechts dem Bunde nach links den Gewerk

Der Leipziger Wirtſchaftliche Verband ſchaften zufallend immer mehr Verbandsmenſchen wurden Er
hatte trübe Zeiten Aber und nun kam der ſpringende Punkt
in Naumanns Darſtellung die Linke als Ganzes verſchob
ſich in all den Jahren parlamentariſch faſt gar nicht Das Kräfte
verhältnis zwiſchen Rechts Links und Zentrum blieb konſtant
Aus dieſer Tatſache verſteht ſich der Verſuch Bülows das Zen
trum durch die Bildung des Blocks zu überſpringen Nach Nau
manns Auffaſſung mußte dieſer Verſuch irgendwann gemacht wer
den wenn auch nur um zu beweiſen daß dadurch eine regie
rungsfähige Mehrheit nicht zu erreichen ſei

Das deutſche Problem ſtellt ſich hiernach für Naumann
jetzt wie folgt Läßt ſich aus den 150 Mann der Linken
jemals eine 200 machen Ganz richtig konſtatiert Nau
mann an der Hand der Wahlziffern Das Zentrum bleibt ſolange
in der ausſchlaggebenden Macht bis nicht eine Mehrheit links
vom Zentrum da iſt Die Mehrheit der Wähler ſteht heute ſchon
links 2 860 000 Liberale und 3 860 000 Sozialdemokraten gegen
über 1 530 000 Konſervativen und 2 180 000 vom Zentrum nebſt
Affiliierten aber die ungerechte WahlkreisEinteilung gibt den
KonſervativKlerikalen auf immer die Mehrheit im Parlament
Die vorhandene Volks mehrheit muß das iſt das Problem
auch die Parlament s mehrheit werden

Ausland

Die Affäre Hofrichter
Aus Wien wird gemeldet Beim Leichenbegängnis des

Schwagers des unter dem ſchweren Verdacht des Giftmordes
verhafteten Oberleutnants Hofrichter des Architekten Gerer
dorfer kam es wiederholt zu lärmenden Kundgebungen gegen
die Verhaftung Hofrichters Auch wurden Proteſtrufe gegen
die beſtehende Militärſtrafprozeßordnung laut

Der Oberleutnant der ſich beim Empfang einer Zeugen
vorladung zum Hofrichter rozeß erſchoß iſt Oberleutnant
Moritz Schmidt vom 7 Feldjägerbataillon Schmidt war
ſeinerzeit dem Generalſtab zugeteilt mußte aber ſpäter
wieder zur Truppe einrücken Von Trieſt hat ſich geſtern
ein Auditor nach Canale wo der Selbſtmord ſtattfand be
geben um Erkundigungen über die Motive der Tat einzu
holen Jm Laufe der nächſten Woche werden ſämtliche
driegsſchülkameraden Hofrichters vor das Garniſongericht

geladen werden um über das Verhalten Hofrichters während
ſeiner Studienzeit und über ſeine Charaktereigenſchaften
Auskunft zu geben

Zur Annäherung zwiſchen Oeſterreich und
Rußland

8 Newyork Herald bringt aus London die Meldung
Jn offiziellen Blättern wird beſtätigt daß Kaiſer
Franz Joſef dem Zaren ein Handſchreiben
anläßlich des Begräbniſſes des Großfürſten Michael über
reichen ließ Dieſer Brief enthielt freundſchaftliche Vor
ſchläge zu einer Annäherung Oeſterreichs an
Rußland Es wird verſichert daß die öſterreichiſchen
Vorſchläge den ruſſiſchen Jntereſſen außerordentlich günſtig
ſeien Der Zar ſoll das Handſchreiben allerdings noch nicht
beantwortet haben trotzdem hofft man in Wien daß eine
Annäherung zuſtande kommt obgleich die Tatſache daß
Graf Aehtenthal bisher noch immer am Ruder iſt für Ruß
land ein großes Hindernis bildet

Beſtätigt wird ferner die Wahrheit der Gerüchte die
einen demnächſtigen Beſuch eines Mitgliedes des öſter
reichiſchen Kaiſerhauſes in Petersburg in Ausſicht ſtellen

Endergebnis der engliſchen Wahlen
I Die allgemeinen Parlamentswahlen in England

ſind nunmehr ſo gut wie zu Ende Der Regierungsblock
beſitzt eine Majorität von mindeſtens 121 Stimmen Hinzu
kommen nur noch 7 weitere Reſultate die höchſtens noch
1 oder 2 Stimmen Unterſchied daran machen können Wenn
dieſe 7 Kreiſe unverändert bleiben wird Asquith über
eine Majorität von 122 Stimmen gebieten

Die einzelnen Gruppen ſtellten ſich geſtern wie folgt
271 Unioniſten 273 Liberale 40 Arbeitervertreter und 80
Nationaliſten Danach haben alſo die Liberalen allein ſchon
eine Mehrheit über die Unioniſten Die 273 Liberale ſind
überdies wie die Regierungspartei hervorhebt ſämtlich
Engländer und Schotten während zu den 271 Unioniſten
20 iriſche Vertreter gehören England und Schottland hätten

handel erklärt
Jn Droitwich brachen wüſte Wahlkrc zertrümmerte die Fenſter des en Dis D

notels Der Bürgermeiſter verlas die e Her
Konſtabler Fuß und zu Pferde die Menge gerſterauf

Hierbei wurde ein Poliziſt verletzt euten

er
v

ur Einberufung der griechif Nakienal
I Der König von Griechenland hat ſich entſchloff

dem Drängen aller Parteien nachzugeben und in die W
berufung der Nationalverſammlung einzuwilligen Die in
er erſt nachdem ein Einvernehmen mit der litärligg tat
den Parteichefs erzielt worden war Dragoumis wird und
der Bildung eines außer parlamentariſchen Kabinetts m
auftragt Zwei Mitglieder der Militärliga werden d
Portefeuilles für Krieg und Marine übernehmen
Militärliga wird ſich auflöſen nachdem die Königliche Be
ſchaft erſchienen iſt die die Einberufung der Nationale

ſammlung enthält er
Sleine Tagesnachrichten

Der Kaiſer an Fallières

Aus Paris wird der P gemeldet Als Fallidres an
Sonnabend von einem Rundgang durch die Ueberſchwemmun

gsgebiete zurlckkam wurden ihm einige Depeſchen überreicht unter
denen ſich auch eine des deutſchen Kaiſers befand Jn ſeinen
Telegramm drückt der Kaiſer dem Präſidenten ſeine aufrichtige
Teilnahme an dem Unglück das die Pariſer Bevölkerung w
troffen habe aus Es liegen bisher von folgenden Stagtsoher
häuptern Beileidstelegramme vor von König Eduard König
Viktor Emanuel dem Zaren und König Alfons von Spanien
Der Papſt hat dem Präſidenten mündlich aufrichtigſte Teilnahme
ausſprechen laſſen

König Eduards Reiſe nach Biarritz
Nach den letzten Dispoſitionen wird der König von England

ſeine Reiſe nach Biacritz am 3 März antreten Es beſtätigt
ſich daß der König in dieſem Jahre von einem Aufenthalt in
Biarritz abſehen wollte doch gab er ſchließlich dem Drängen feine
Aerzte nach und widerrief die bereits nach Biarritz abgegangen
Abſage

Todestäg des Kronprinzen Rudolf
Am Tobestage des Kronprinzen Rudolf fuhr Kaiſer Franz

Joſef nach der Meſſe in der Schloßkapelle zur Kapuzinergruft
wo er am Sarge ſeines Sohnes lange betete Er ließ ſich
dann die Blumenſpenden zeigen bewunderte den von Kaiſer
Wilhelm geſchickten Kranz und verrichtete noch kurze Gebete
am Sarge der Kaiſerin Eliſabeth und am Sarge ſeiner
Mutter Ehe er die n beſichtigte er noch die
neue Gruft in die die Särge der engeren Familie des
Kaiſers im Frühjahr übergeführt werden ſollen

Vreußiſ cher Landkag

Abgeordnetenhaus
11 Sitzung 29 Januar 1910

Am Miniſtertiſch v Arni m
Vizepräſident Dr Porſch eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

15 Minuten
Die erſte Leſung des

Landwirtſchaftsetats
wird fortgeſetzt Beim Dispoſitionsfonds zu Prämien für die Zucht
von Hengſten und Stuten fordert

Abg Heine ntl
ſtärkere Förderung der hannöverſchen und weſtfäliſchen Pferde
zucht

Abg Becker Ztr
fordert eine Erhöhung des Fonds vor allem im Jntereſſe der
kleinen Züchter

Beim Titel Förderung der Fiſcherei fordert
Abg Schwabach ntl

baldige Verabſchiedung des Fiſchereigeſetzes und bringt Wünſche der
e FiſchereiJntereſſenten für die Ausgeſtaltung dieſes Ge

etzes vor

novität die ſich nicht im gusgetretenen Berliner Gleis be könnte ſich jetzt in Paris Beiſpiele holen Sicherlich ein J halten fönnen S Daß man die Kataſtro he die größte die
wegt Vielleicht ſehen ſich die Dramaturgen der Kon Drittel aller Geſchäftsauomobile ſtehen ſchon im Zeichen der Paris je erlebt hat bald überwunden en wird ſobald
kurrenzbühne das Stück einmal an

Wilhelm Georg

Pariſer Brief
Von unſerm Pariſer Korreſpondenten

9 Paxis 29 Jan 1910
Jn meinem Quartier in der Nähe des Boulevard Hauß

mann beginnt es allmählich nicht nur ungemütlich ſondern
unerträglich zu werden denn das Waſſer reicht ſchon bis
zur zweiten Treppenſtufe auf der Straße ſelbſt gar bis zum
Knie Seit Tagen haben unſere Damen das Haus nicht
mehr verlaſſen können und unſer Portier dieſer Allgewal
tige hat h ſeine Loge geräumt weil dort das Waſſer
bis zur Tiſchhöhe reicht Er waltet jetzt knurrend auf dem
erſten Treppenpodeſt an einem Küchentiſche ſeines Amtes
und während er auf Spiritus irgend eine erwärmende
Flüſſigkeit zu bereiten beſtrebt iſt verſtopft ſeine Frau auf
geſchürzt ſoweit es eben geht zum ſoundſovielten Male ganz
zwecklos die Kelleröffnungen denn das Waſſer fließt fließt
immer weiter ohne Unterlaß Wer Paris kennt und esetzt betritt kennt es ſicher nicht wieder Als vor Tagen
ie Fluten der Seine bedenklich ſtiegen und da und dort ein

Hindernis nahmen galt es nicht mehr wie eine kleine
Abwechſelung in des Tages Einerlei Tauſende wanderten
ſhauluſtig an die Quais und machten ob des ertrinkenden
Paris faule Witze und die Midinettes dieſe ewig n
den ſorgloſen Weſen erinnerten jeden daran daß man jetzt
an der Seine öffentliche Schwimmbäder ohne Entree ge
nießen könne Als dann das Waſſer aber weiter und weiter
ſtieg da verſtummte auf den Lippen das Lachen vnd nichts
als bitterernſte Geſichter bekommt man i zu ſehen denn
Tauſende bis jetzt das Unwetter obdachlos gemacht

at es unermeßlichen Schadenenden
iſt niemand mißmutig wo es zu helfen gibt Man

Fahne mit dem roten Kreuz das ſie am Chauffeurſitzführen um Kleidungsſtücke und Nahrungsmittel für die Ob

dachloſen und aus ihren Häuſern Geflüchteten heranzubringen um Wirtſchaften und Hausgerät aus den mal

ten zu bergen um erſtarrte Menſchen zu ſammeln Die
ebensmittelabteilungen verſchiedener großen Firmen ſind

zugunſten der Hungerleidenden ganz geräumt worden und
in den bedrohten Vierteln ſieht man Mitglieder der Le
gion die ſonſt faſt gar nicht mit dem Volk zuſammen
kommen wie ſie ſelbſt helfen oder doch wenigſtens ihre Leute
zum Helfen aneifern Die Deutſche Botſchaft in
der Rue de Lille iſt von allen auswärtigen Vertretungen
am meiſten betroffen denn ſie iſt im ganzen Erdgeſchoß mit
Waſſer gefüllt und erhebt ſich jetzt buchſtäblich auf einer
Jnſel Der Schaden der hier angerichtet wurde muß be
trächtlich ſein doch iſt Fürſt Radolin feinfühlig genug
eweſen um von einer Bagatelle zu ſprechen als ihm eine

Stelle ihr Bedauern ausſprach Ueberhaupt iſt der
indruck über das Verhalten des deutſchen Volkes aus An

laß der Kataſtrophe in Paris der allerbeſte und an erſter
Stelle geben die franzöſiſchen Zeitungen die Berichte und
Beileidskundgebungen deutſcher Zeitungen wieder emg
oft ſpricht man von großen Zeichen der Nächſtenliebe J

rte ſogar von einem mir bekannten Polizeioberſt das
ort Wenn es nach dem Kaiſer ginge er würde uns

nach Courbière heute die Berliner Feuerwehr nach Paris
beordern Aber auch die franzöſiſchen Pompiers unter
ſtützt durch i und Soldaten leiſten Bewunderns
wertes Man glaubt im erſten Augenblick ſie hätten die
Abſicht Paris zu verſchanzen denn über 200 000 Säcke
Zement haben ſie in den letzten 48 Stunden verbraucht
um mit ihnen und unter Verwendung von Steinen tz
wälle in den bedrohten Straßen aufzuführen Barrikaden
die ausſehen als ob ſie für die Ewigkeit beſtimmt ſein ſollen
und die doch nur für Stunden beſtimmt ſind und unter Um
ſtänden dem ſchweren Druck des Waſſers doch nicht ſtand

erſt einmal das Steigen des Waſſers nachgelaſſen hat iſt
ohne weiteres anzunehmen was die Reparaturen aber ven
ſchlingen werden läßt ſich noch gar nicht abſehen Von en
Fachmann wurde mir verſichert daß 48 StraßenzügeAbfluß des Waſſers aufgeriſſen wecher müſſen damit ver

Gas Waſſer Elektrizitäts und Abflußröhrenſyſtem wied
aufgebaut oder doch wenigſtens verbeſſert werden re
Dies dürfte bei aller Beſchleunigung mindeſtens zwei J
in Anſpruch nehmen Die Koſten hierfür ſeien mit 25 R
Mark ſicher nicht zu hoch eingeſetzt Die vollſtändig ne
Waſſer liegende neue Untergrundbahnſtrecke iſt ſo gut ſten
ganz verloren Koſtenpunkt ca 20 Millionen Die Sch er
an den eingeſtellten Antergrundbahnlinien und en en
Eiſenbahn belaufen ſich ſchätzungsweiſe auf 30 Million en
30 Millionen kann man für die zur Stauung verwenden
Materialien und für die Ausbeſſerung der SeineUfer Fe
ſetzen Der Schaden den die öffenthi und privaten
bäude erlitten haben läßt ſich noch nicht abſehen manbis jetzt nur beſtimmt daß 23 größere und über 100 kleiner
ch de werden niedergeriſſen werden müſſen da die Fun

damente völlig unterſpült ſind Und dann kommt der Aus
fall den Handel und Jnduſtrie erlitten haben Die mein

e erſcheinen beſchränkt und faſt ohne Anne
underte Geſchäfte ſind ganz geſchloſſen ein großer Teil

zwar offen aber ſo gut wie gar keine Käufer
allem dürfte der Schaden bis zur Stunde n ſi ſte an
eng ranten rer e w o Ver ſchonenſchenleben die ſicher größer als estieell w er Pariſer ersnot zun die Anſprüche rer die Geſellſchaften ehe wenn

dürften ſind ganz enorm I

ſich daher ebenſo wie Irland unzweideutig für den Fr
t e i

ſpricht ſi
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Arnim Laie rfe ab da ger
er nur im

it dem noch nicht fertiggeſtellten Waſſergeſetz be
könneurteilt werden Abg v Kloeden b k

d der Rheinfiſcherei durch die Fabrikverweiſt en de neten mitunter nach Petroleum und
abwäſſet a ſei gurü Die Zeiten wo die alten Deut

infyſe des ns auf der Bärenhaut lagen und immer
ſchen am nten ſind vorbei Heiterkeit Heute liegt dort nie
noch einer auf der Bärenhaut Auf der rechten Seite des Rheins
n Wein Menſch mehr aus Man ſehe ſich im Gegenſatz dazu
hält es Es iſt ein Ruhmestitel der Stadt Berlin daß ſie

ein hältdie Spree n v VöhlendorffKölpin konſ

Hie Fiſcherei wird nicht genügend gefördert Das iſt vom Ge
ſichtspunkt der Volksernährung ſehr zu bedauern und muß nach

i

zholn Wer Kapitel Landesmeliorationen begründet

Abg Klocke Ztr
auf verſtärkte Umwandlung von Moor und Oeda am i landwirtſchaftlich nuhbares Land Die vorhandenen

Titel reichen nicht aus Der kleine Beſitzer muß in den Stand
Tr werden die Erfahrungen die man mit ſogen Muſterflächen
g f großen Domänen gemacht hat auf ſeine Verhältniſſe zu über
an Auch die Induſtrie muß daran intereſſiert werden Sie
a weſentüich helfen können die finanzielle Baſis abzugeben
Ziaatsmittel werden aber nicht entbehrt werden können Es

üßte ein Fonds von 50 bis 100 Millionen geſchaffen werden um
grohgügis an dieſer Aufgabe arbeiten zu können Beifall

Abg Dr Arning ntl
ſpricht feine Sympathie für den Antrag aus Jn Hannover ſind

hr viele Moorflächen urbar zu machen Dem ſtehen abereWie Verordnungen von 1802 und 1824 hindernd im Wege

Abg v Flottwell freikonf
ſpricht ſich in gleichem Sinne aus

Abg Gyßling frſ Vp
Auch wir ſtimmen dem Antrag Klocke zu Der Staat muß ein

greifen denn Privatkapital wird für dieſe Aufgabe nur ſehr ſchwer
heranzuziehen ſein Der Miniſter ſollte ſein beſonderes Augen
merk den maſſuriſchen Moorländereien zuwenden Der Antrag
muß reiflich überlegt werden weshalb wir Ueberweiſung an die
Budgetkommiſſion fordern

Abg Weißermel konſ
Wir ſtimmen dem Antrag ebenfalls zu Ueberweiſung an die

Budgetkommiſſion ſcheint uns nicht erforderlich

Abg v d Hagen Ztr
fordert den Erlaß eines allgemeinen Moorgeſetzes

Abg Dr Liebknecht Soz
Auch wir werden den Antrag Klocke annehmen Angeſichts

der Zuſtimmung aller Parteien zu dem Antrage wird die Regie
rung ihn hoffentlich berückſichtigen

Miniſter v Arnim
Wir haben uns die Verbeſſerung der Oedländereien von jeher

angelegen ſein laſſen Wir werden auch nach wie vor die private
Urbarmachung ſolcher Flächen ausgiebig unterſtützen Gegenüber
der Klage des Abg Arning daß in Hannover einer umfaſſenden
Morkultur alte Verordnungen entgegenſtehen ſtelle ich feſt daß
mir Beſchwerden in dieſer Richtung nicht zugegangen ſind

Der Antrag Klocke wird darauf einſtimmig angenommen
nachdem Abg Gyßling ſeinen Antrag auf Kommiſſionsberatung
zurückgezogen hat

Beim Titel Unterhaltung von Deichen biitet
Abg Tönnies ntl

um Staatsbeihilfe zum Schutze der Jnſel Hooge
Geheimrat Nuyken

erwidert daß dieſe Sache geprüft werde
Abg Gyßling frſ Vp

bittet um Schutz der Dörfer am Friſchen Haff durch hochwaſſerfreie
Dämme

Geheimrat Nuyken

Die Regierung hat den Dörfern dort ſtets großes Jntereſſe
entgegengebracht Es iſt aber außerordentlich ſchwierig hochwoſſer
freie Wege zu ſchaffen

Abg Tourneau Ztr und Abg Heine ntl
wünſchen Flußregulierungen im Eichsfeld

Beim Titel Obſt WeinGartenbau bezeichnet
Abg Wallenborn Ztr

die möglichſte Förderung des Obſtbaues als eine nationale Tat

Abg v Kloeden b k
beſpricht die Maßregeln zur Bekämpfung der Reblaus Die Wein Die Polizei war jedoch ſtark genug dieſe Gewaltsaktion zu

Verlobte
sind höflichst zur ZWanglosen

Besichtigung unserer ständigen

Ausstellung
fertig eingerichteter

Wohnräume
eingeladen

Kostenansehläge und Vorbesprechungen

bereitwilligst

v v e e 4 453 J t a dbauern die mit den Regierungsmaßnahmen einverſtanden

mit der Laterne werden Der e etgroße Vorzüge vor anderen Weinen Er ſei ja Kneipwein
aber er wirke günſtig aufs Gehirn Heiterleit Die Aerzte ſollten
den Rheinwein ausgiebiger verordnen Scheffel hat ſeinen Ekke
hard und ſeinen Trompeter von Säkkingen bei einer Flaſche Rhein
gauer Wein geſchrieben

Vizepräſ Dr Porſch
bittet ſich mehr an den Etat zu halten

Abg v Kloeden 6b k
Der Rheinwein hat es in ſich An der einen Flaſche Rhein

wein die dem Fürſten Bismarck ſ Zt durch die Gnade ſeines
Landesherrn beſchert wurde hat ſich ganz Deutſchland berauſcht

Abg Cahensly Ztr
wehen ſtaatliche Beihilfen für die rheiniſchen Winzergenoſſen

n

Miniſter v Arnim
Jch habe Bericht über die Verhältniſſe der Rheiniſchen Winzer

genoſſenſchaften eingefordert Ehe dieſer nicht vorliegt kann von
einem Eingreifen des Staates keine Rede ſein

Abg Engelsmann ntl
warnt dringend davor das von der Regierung angeordnete Extink
tivverfahren zur Bekämpfung der Reblaus aufzugeben

Abg Dr CrügerHagen frſ Vp
Die Erhebungen über die Lage der rheiniſchen Winzergenoſſen

ſchaft werden ungebührlich verſchleppt Die Urſachen des Zuſam
menbruchs dieſer Genoſſenſchaften liegen klar zutage Sie liegen
nicht in den Sünden und Betrügereien von Einzelnen ſondern in
den Mängeln der Organiſation des Verbandes dem ſie ange
hören Wenn man ein ſolches Rieſengebäude auf Sand baut muß
es zuſammenbrechen

Miniſter v Arnim
Der Staat wird erſt eingreifen wenn die beteiligten Genoſſen

ſchaften das ihre getan haben um die gefährdeten Genoſſenſchaften
nach Möglichkeit zu ſanieren
m ar Schlußantrag wird angenommen Der Titel wird be

gt

Beim Titel Heranziehung und Erhaltung ausgezeichneter
Profeſſoren an den land wirtſchaftlichen Hochſchulen wird ein An
trag der Konſervativen des Zentrums und der Nationalliberalen
angenommen wonach dieſe Beſoldungszuſchüſſe für die fraglichen
Profeſſoren in Zukunft penſionsfähig gemacht werden ſollen

Bei den einmaligen Ausgaben liegt ein Antrag der Budget
kommiſſion vor der eine Erhöhung des ſogenannten Weſtfonds um
30 000 Mark im nächſten Jahr fordert Ein Antrag Wallen
born Ztr der von allen rheiniſchen Abgeordneten ohne Unter
ſchied der Partei unterſtützt roird verlangt dieſe Erhöhung ſchon
für dieſen Etat Eventuell fordert der Antrag die Gewährung
von Beihilfen aus bereiten Mitteln möglichſt bis zur Höhe von
30 000 Mk in dieſem Jahre und die Erhöhung des Weſtfonds um
30 000 Mk im nächſten Jahre

Abg Wallenborn Ztr
begründet den Antrag der rheiniſchen Abgeordneten für den ſich
weiter die Abgg Heckenroth konſ Engelsmann ntl Gantert
frſ Vpt Keſternich Ztr und v Geſcher konſ ausſprechen

Abg v Geſcher konſ
fordert weiter Erhöhung der Diſpoſitionsfonds für Weſtfalen

Miniſter v Arnim
erwiderte daß dringende Bedürfniſſe vorlagen An ſich wäre ihm
die Erhöhung des Fonds natürlich ganz angenehm

Ein Schlußantrag wird angenommen ebenſo der Antrag
Wallenborn Ztr inſoweit als er die Erhöhung des Weſtfonds
um 30000 Mk ſchon für dieſes Jahr fordert

Darauf vertagt das Haus die Weiterberatung auf Montag
11 Uhr Landwirtſchaftsetat Fortſ Geſtüts und Forſtetat

Schluß 54 Uhr

Luftſchiffahrt

Skandale beim Dresdener Schaufliegen
Das von der Deutſchen Luftſchiffahrtsgeſellſchaft Sonn

tag nachmittag in Mügeln bei Dresden veranſtaltete erſte
Dresdener Schaufliegen hat mit einem vollſtändigen Fiasko
geendet Nachdem etwa 30 000 Zuſchauer zwei Stunden lang
auf den Beginn des Schauſpiels gewartet hatten holte
Gaubert Paris ſeinen Zweidecker aus einem Schuppen
hervor und ſtellte ihn in großer Entfernung vom Publikum
auf indeſſen wurden keinerlei Flugverſuche veranſtaltet bis
dann dem Publikum bekannt gegeben wurde daß Gaubert
überhaupt keinen Aufſtieg unternehmen werde Ein furcht
barer Tumult brach aus und eine große Schar Menſchen
ſtürzte ſich auf den Flugapparat um ihn zu zertrümmern

KKK

indern und ſchließlich ma
einem echten einen
Wie man hört hat die An rhanntr weder im

letzten Augenblick die Auffahrt Gauberts bei Strafe
verboten bevor nicht ein Probeaufſtieg ſtattgefundenEine bei dieſer Behörde einge angene An ge ſoll Gaubert

alle Qualifikationen eines Fliegets abgeſprochen haben

GSesochäfſtsverkehr
Gur die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Herrlichſter Blumenſchmuck

ziert ſeit heute die Ausſtellung weißer Waren
in den Räumen des Kaufhauſes A Huth Co Tauſend
Köpfchen roſafarbiger Mandelblüten nicken dem Beſucher
entgegen Jn geſchmackvollſtem Arrangement vereinigen ſie
ſich zu Guirlanden zu Kränzen und zu Schleifen Aus
Vaſen und Sküändern ſtreben ſie aufwäris als Bäume und
Stämmchen Emporklettern ſieht man ſie in entzückender
Nuanzierung an den Logen und Wänden und als Kronen
ſchweben effektvolle Gewinde von der hohen Decke herab So
lacht der Frühling in Nizza ſo klingt das Lied vom blu
migen Mai Alles iſt vom Zauber feenhafter Schönheit
überflutet Wahrhaftig ein Kunſtwerk der Jnnendekoration
iſt die Anordnung der Blumen und Blüten zu nennen An
genehm fällt dabei den Beſuchern auf daß der Rahmen
eleganteſter Vornehmheit überall ſtrengſtens beachtet wurde
Kein Blütchen zu viel drängt ſich aus der großen Menge
vor Die Abtönung der roſa Blüten mit lila Bändern und
das Weiße der Wandverkleidung bilden in ihrer diſtin
guierten Einfachheit zu dem Gold der Metallluſter und den

ſpiegelnden Glasverkleidungen wohltuenden Kontraſt Jn
dem Blütenhain und Blumentempel ſo darf das Huthſche
Kaufhaus zurzeit bezeichnet werden bewegen ſich als
Grazien ſtileinheitlich gekleidete Damen Wo immer man
ſein mag im Parterre oder hoch oben auf der Galerie
man blickt entzückt auf das ſchöne Frühlingsbild das ſich
in natürlichſter Pracht in den weiten Räumen entfaltet
Die jugendlichen Blumenwinderinnen des Perſonals und
vor allem der kunſtſinnige Dekorateur des Hauſes die viel
zum Gelingen des Ganzen beigetragen haben mögen in
der allgemeinen Anerkennung den Lohn ihrer Mühe finden
Die Firma A Huth Co hat ſich ausgezeichnet Sie
bietet den Beſuchern etwas Neues Originelles Darum
wird wohl niemand verſäumen den Frühling im Süden
bei A Huth Co anzuſehen t

a

Das Werk Vorbereitung zu den juriſtiſchen Staatsprüfungen
und dem Doktorexamen gehört ohne Zweifel zu den beſten Hilfs
mitteln für das Referendar bezw Doktorexamen Von tüchtigen
Juriſten verfaßt gibt es den Kern der Jurisprudenz in vorzüg
licher Anordnung wieder ſo daß das Werk eine ganz vortrefflicht
Vorbereitung zu den Examen bildet Das Syſtem bietet 1 die
Quinteſſenz enthaltend alles juriſtiſche Wiſſen in kurzer gedräng
ter Form 2 denſelben Stoff nochmals in Frage und Antwort
3 zahlreiche Aufgaben welche Rechtsfälle behandeln und ſomit
auf die Klauſurarbeiten vorbereiten 4 ein umfangreiches Exami
natorium 5 ausſührliche Löſungen der Aufgaben 6 Beantwortung

ſehr geſchickte Corpus jurisExegeſe und eine knappe Rechts
geſchichte die nur das enthält was im Examen gefordert wird
Das hochoriginelle geiſtvolle Werk das ſich an alle bekannten
Lehrbücher anlehnt vermittelt ſomit das geſamte juriſtiſche Wiſſen

hervorragende Werk hiermit allen Kandidaten angelegentlichſt
empfohlen

Wetter Ausſi chten

ebruagar Vielfach heiter kälter h
ebruar Wolkig mit Sonnenſchein ſtarker Wind
ebruagar Bedeckt trübe Froſt Schneefälle
ebruar Wenig verändert kalt feucht
ebruar Trübe kalt Schneefälle

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geoeg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endruklatz Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt

Gebr Bethmann
Kunstmöbelfabrik

Kielier für künsilerische Kusgestalung der
Innenräume

Vornehme aparte Arrangements 80 NMusterzimmer
Dekorationen nach eigenen Entwürfen

Gr Steinstrasse 79 Halle S Gr Steinstrasse 79

J n 7 em e eI e e e w hc 4 v ä r d

S

des Examinatoriums Außer den Geſetzen bringt das Werk eine

and bereitet zu den Prüfungen in ſicherer Weiſe vor So ſei dieſes

c

e

c

e



Direktor a Besitzer Paàul Blüthgen

Heute Montag sowie Mittwoch wegenVereinstestllehkeit Keine Gorstollung

DF Dienstag den I Februar 1910
in sämtlichen Jestlich geschmückten Räumen

Elite Maskenball
unter Mitwirkung der gesamten Künstlersehaft

Die glanzvollste Veranstaltung der Saison
4 Kapellen 4

AMotiv Fasching in Monte Carlo
Grosser Damenreigen eSan Romo

Eintritt nur in Gesellschafſtstoilette oder Sommer
resp Strandkleidung m Maskennabreichen gestattet

Einlass 6 Uhr Beginn s UhrEntree Herren 3 Mk ws T AMK Zuschauer II Rang
1

Im Vorverkauf Herren Mk Damen 1 MK in den
bekannten Zigarrengeschäften

Bestellungen aut Logen 20 werden entgegengenommen

Gr Alrichſtraße 57

heerungen der Soino

IBiophon Theater kentral Theater

ſeipzigerſtraße 17

Jn jedem Programm Vorführung von

Die grossen VUeberschwem
mungen in Paris

Wunderbare klare Naturanfnahmen von den furchtbaren Ver e

Einzelkarte 5 M

T

Schliemann Selbſt Unterricht
für Franz u Engl antiquar u
Mirzua Schafly a zukaufen Off u E 2485an die 25 d Ztg 1453

W

e e

Wintergarten
tetiur großer Maskenball
Ein Tag auf dem Nordpol

im Wintergarten
Das größte und ſchönſte Maskenfeſt der Saiſon
Prämiterung der 5 ſchönſten Damenmasken

r wertvollen Preiſe ſind ausge
Hönicke

Hiehts ist
schàäcllicher

für den Verdauungsapparat als
die allzureichliche Zufuhr von S
Flüſſigkeiten ohne Gehalt an Nähr 5
ſtoffen ſie rufen das Gefühl der
Völle hervor entwöhnen den
Organismus der Arbeit und er
ſchweren die Ausnutzung der
Nahrung Diejenigen bleiben am
geſündeſten die trocken eſſen und
Getränke bevorzugen die dem
Magen Nahrunggsſtoffe d h Arbeit
bieten Kakao der ſo gut entölt und
ſo fein verarbeitet iſt daß kein Fett
auge und kein Satz die Appetit
lichkeit ſtört und der den Magen
ſaft ebenſo ſtark abſondert wie
ſtarker Kaffee iſt berufen die Völker
von denVerheerungendernervenzer
rüttenden Getränke zuheilen Unſere
Fabrik hat ſolche muſtergiltigen
Kakaofabrikate geſchaffen und ver
kauft ſie zu Fabrikpreiſen direkt an
Private in den Reichardtfilialen

Falle a
Neue Promenade 16 Ecke Antere

Leipzigerſtraße Fernſpr 1190
Große Alrichſtraße 11

Fernſpr 1190

Poſtkolli von 6 Mk an paketporto
frei Proben und Proſpekte koſten
los Bahnkiſten frachtfrei mit Ra
batt direkt durch unſere Fabrik

Kakao Compaunie Theodor Reichardt

Deutſchlands größte Kakaofabrik HamburgWandsbek

2 Wl Beer 3

W u k v Wt d Wo tF b e

4 e hllt bei Hrn Hermann e

Welt Panorama

Kaisersäle
Keute Abend

Vorstellung
Kurzes Gastspiel von
Dr Heiorid Caspar

Sänger zur Laute
Ausserdem Auftreten von

8 erstklassigen
Cabaret Typen

Anfang 9 Uhr
Neu Amoerican bar Veu
bis 2 Uhr nachts geöffnet

Grossstadthbetrieb

ob Leipzigerſt 36

Bodenſee
Luftſchiff Zeppelin M

Zur Aufführung

Stadt Theater
am Montag den 31 Januar

hendelsO ep i Hatehbe t e a

Martha

Bearbeitet u mit
Einleitung versehen vEduard Mörike

1 Kapellmeister des
Stadt Theaters In

Halle a S

Hendols Gperalezie

mit Notenbeilspielen
sind im Stadt Theater als
offiziell Texte eingeführt u
sowohl im Stadt Theater als
auch n allen Buchhandlungen

erhältlich

Halleſcher Hausfrauenbund

Die für den 2 Februar angekün
viste Mitgliederverſammlung

infolge h rVSerhinderung verſchoben werden

Champagner Flaſchen
leere ka

Dienstag den I Febr 1910 abends s Vhr
in den Kaisersälen

Japanisches Kirsohblütenfest
der

Gedossensohaft Deutscher Böhnen Angehöriger

Stadt Theater und Neues Thenater
Eintrittskarten dei Hothan und Koch 704

Ausschuss karte 3 Mk

Das beſte Künſtler Eufemble ſpielt täglich von 12 Uhr

im Wintergarten 7 günſtller

I 17 o Theater
2 Apono Gustav Poller

RoHeute Montag d 31 Jan
Abſchiedsvorſtellung

Zum letzten Male

Berbst
Manöber

d famoſen unverWuth rheiniſchen
Komiker

Sohmitz
a Musketier Krumſtiebel

Zum letzten Male

Bellini
d Rätſel d 20 Jahrhund

u d übrigen großen

v r

ewGw wer

zur Stadt Leipzig die ſteh
1078

les San
Direktion E M Mauthner

Dienstag Einziges Gaſtſpiel
Jnternationale Tournée

Maria Rehoff
John Gabriel Horkmann

Kleine Gaſtſpielpreiſe

Stadt Theater t

in Halle a S
Fernruf 1181

Direktion Hofrat M Richards

Dienstag den 1 Sebrna
137 Vorſt im Abonn 1 ViertelNovität Zum 4 Male Rovitati S

Wenn v junge Wein
blüht

Luſtſpiel in 3 Akten v Björnſtjerne
Björnſon

Spielleitung Walter Sieg
Perſonen

Wilhelm Arvik 433r Thies
Frau Arvik u Schlöſſerarna KornowAlberta vi Schlomka
Helene Theſy Pricken

ihre Töchter
Propſt FrauArviks Schwager W Sieg
Alvilde ſ Tochter Zug Kühn
Karl Tonning ellm Pfund
Gunda L FiebigerJoſepha Lotte Voß
Anna Mizi WagnerMaria Winni KönigErn Dienſt

mädchen Melly Ruſch
Ein Diener Emil Lübbenbei Arvik
Nach dem 2 Akte längere Pauſe

nöffnung 7 UhrgarAnf 72 Ende vor 10 Uhr
Mittwoch den S Febrnar

138 Vorſt im Abonn 2 ViertelNovität Zum 10 Male Rovität

Der fidele Bauer
Operette in 3 Akten von Viktor

Léon Muſik von Leo Fall
Nach Schluß der Vorſtellung

Erfrischungen mit Kleinem
Imbiss im

Wenhaus Broshovsh

Nnch Schluss der Thenter
er RestaurantAufenthalt im

Grand Hotel Berges
Heute abend

Rünstler Konzert
en SpeiſeSaalauggeſu rt v Salon Orcheſter

Hlectra Direktion Toſolettj
7Dienstags u Donnerstags v 6

J Sternlicht Alter Markt 11 five o cloek tenas

Apollo Theaterp
Ab 1 Febr exz täglich abends präziſe S Uhr

e Berliner Schauspiel Ensemhbles
beſtehend aus hervorragenden5 erſter Berliner Zoeaegunſtlern

unter Leitung des Direktors Carl Waldemar
Ganz nen Zum erſten Male in Halle Ganz neu

Das Theater der Zukunft

Die Original Berliner
Drehbühne

Glänzende Novität Glänzende Xovität
Jn London über 1000 Aufführungen

Zeit ist Geld
Eine phautaſtiſche Tränmerei auf der Drehbühne e
aus dem Engliſchen in 2 Akten und 1 Vorſpiel 12 Bildern

von Carl Waldow
Gewöhnliche Preiſe

vorverkauf r mtlichen Tläten täglich von 9 c23 und 47 S 2 u betteten
i e e e

s

Dis ant Weireteet
Jeden Dienstag abends 8 Uhr in der Tulpe J
Vortrage von Herrn Dr Arnold Leipzig

Generalthema
Die Wahrheit über das Urehristentum

Thema für Dienstag den 1 Februar 1910

Die neuen Menschen
Zur Deckung der Unkosten werden 20 Pf Pintritt erhoben

Reservierter Platz Mk

lpnüngskrankonkasse dorbarbier friseur Innung
Dieunstag den S Februar abends 9 Uhr findet im Gaſthau s

Generalverſammlung
ſtatt zu welcher Arbeitgeber und Arbeitnehmer hiermit eingeladen

werden 2000Tagesoranung
1 Kaſſenbericht 2 Bericht der Reviſoren3 Vorſtandswahl 4 Geſchäftliches

Der Vorstand
Rammelt Vorſitzender

Jaterländilcher Frauenverein
Mitglieder des vereins für Halle a S und Umgegend

werden hiermit zur diesjährigen
Generalverſammlung

s reitag den 11 Februar vorm Il Uhr in das Hotel Zuradt Hamburg ergebenſt eingeladenta e 1 Rechnng e ſung für das Jahr 1909 und
Erteilung der Entlaſtung Feſtſtellung des Haushaltsplanesfür 1910 3 Entgegennabms des vom Vorſtande zu erſtattenden
Geſchäftsberichts 4 Wahl von Vorſtandsmitgliedern

Halle a den 29 Januar 1910 2031Der Vorſtand
Antonie Dehne VorſitzendeWintersport erein FPriedrichroda e V

Ortsgruppe des Thür W Sp Fernspr 215
Vom Mittwoch den bis Sonntag den 6 Februar 1910Z Grosse intersport W oche

Zrno Konkurrenzen in SKi Laufſen und ringen
Bobsleigh Rodel und Lenkschlitten KjaelKke und

Skeleton Rennen Skikjöring und ERislauf
Sonntag den 20 Februar 1910 Grosser Preſs SchlittenkKorso

Ausführhehes Programm mit Nennungskarten zu den einzelnen
Rennen rbirt man dureh den Sehrittführer 1093

In meinem Räummungs

Ausverkauf

sind noch grosse Läger in
Wnterwänten lebergangonenten

Jackenkleidern Blusen
Kostümröcken

Vorrätig die um vollständig zu räumen
zu jedem annehmbaron Prolss

abgegeben werden

Mitgiſod des Rabatt Spar Verelns

mit ei

tig f
vild
velde

man
Innun

heute

Reue

De

auf A
haupt

in die

lichen

a e

i

f

Die

Mai
gefunde

in Aus
Fortbil
der du
Höchſtſa

das Dr
liche F

Wi
betreffe
taufmä

Nach di

der gew
Arbeitg

Fortbil
Fortbil
betrage

bereits
ſchule v

Na
Intereſſ

Schule
förderli
jenes C
Beitrag
für den
der Me
nicht v
immerh

linge g
Um

Tragun
ſichtlich

1910 b
J

Prozen
geldein

dem S

De

A

rur u
liche
landw
liche

Wein


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1910


